
Pauschalangebot

Prümer Land Touren

Wie wäre es mit zünftigen Landpartien? 
Land und Leute kennen lernen. 
Sich von kleinen und großen Themen 
entlang des Weges in den Bann ziehen lassen?
Statt Knotenstock und Beutel wird ein kleiner Tagestourenrucksack gepackt. Der Rest bleibt im 
Hotelzimmer. Egal, ob Sie zwei, drei oder alle vier Landtouren buchen, Sie übernachten im gleichen 
Haus. Mit den Prümer Land Touren gibt es reichlich Gelegenheit, das Prümer Land zu Fuß zu 
erobern. Es ist der südlichste Zipfel des Naturparks Nordeifel und gehört damit zum ersten länder-
übergreifenden Naturpark in Deutschland: dem Deutsch-Belgischen Naturpark. Wenn das keine 
guten Voraussetzungen für erfüllte Wandertage sind!

Wanderpauschale - Vier Rundwanderungen: 
Tour 1: Prüm und Umgebung (zum Kalvarienberg)
ca. 17 km / 6 Stunden

Tour 2: Schönecken und Umgebung (Karst und Mittelalter)
ca. 17 km / 6 Stunden

Tour 3: Östliche Kalkmulde (Schwirzheim und Umgebung)
ca. 21 km / 7 Stunden

Tour 4: Bleialf und die Schneifel (Besucherbergwerk „Mühlenberger Stollen“)
ca. 12 km / 4 Stunden

Leistungen:
2 x ÜF im DZ, 114,00 € p.P.
EZ-Zuschlag: 30,00 € p.P., HP: 34,00 € p.P.
5 x ÜF im DZ: 285,00 € p.P.
EZ-Zuschlag: 75,00 € p.P., HP: 85,00 € p.P.
Lunchpakete und Wanderkarte inklusive

Buchungs-Hotline:			  Telefon 06551(96560), www.eifel-ardennen-wandern.com

Information:   		     	 Tourist-Information Prümer Land, Hahnplatz 1, 54595 Prüm
                                               	 Telefon: 06551(505), Telefax: 06551(7640)
Preisänderungen vorbehalten                      	Email: ti@pruem.de, Internet: www.pruem.de

					   

Da wäre zum Beispiel Bleialf und die Schneifel. Wie wäre es mit einer 
Tour, ausgehend von der St. Salvator Basilika in Prüm, zum Explosions-
krater Kalvarienberg? Interessant ist die Wanderung durch die Schönecker 
Schweiz mit der Burgruine Schönecken, den geologischen Besonderheiten 
um Schönecken und einer ungewöhnlichen Karstlandschaft. Reste von 
Kalköfen, das Vlierbachtal und die Ruine Hartelstein werden in der östlichen 
Kalkmulde angesteuert.


